
Discantus
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Komm, Go Schöpfer, heiliger Geist
Johannes Eccard

9

13

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr,
    wie wir auch unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern.
    Zu dienen mach uns all bereit in rechter Lieb und Einigkeit.

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, wenn uns der böse Geist anficht;
    zur linken und zur rechten Hand hilf uns tun starken Widerstand
    im Glauben fest und wohlgerüst’ und durch des heilgen Geistes Trost.

8. Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös.
    Erlös uns vom ewigen Tod und tröst uns in der letzten Not.
    Bescher uns auch ein seligs End, nimm unsre Seel in deine Händ.

9. Amen, das ist: es werde wahr. Stärk unsern Glauben immerdar, 
    auf dass wir ja nicht zweifeln dran, was wir hiermit gebeten han
    auf dein Wort in dem Namen dein. So sprechen wir das Amen fein.
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Altus

5

Vater unser im Himmelreich
Johannes Eccard

9

13

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr,
    wie wir auch unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern.
    Zu dienen mach uns all bereit in rechter Lieb und Einigkeit.

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, wenn uns der böse Geist anficht;
    zur linken und zur rechten Hand hilf uns tun starken Widerstand
    im Glauben fest und wohlgerüst’ und durch des heilgen Geistes Trost.

8. Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös.
    Erlös uns vom ewigen Tod und tröst uns in der letzten Not.
    Bescher uns auch ein seligs End, nimm unsre Seel in deine Händ.

9. Amen, das ist: es werde wahr. Stärk unsern Glauben immerdar, 
    auf dass wir ja nicht zweifeln dran, was wir hiermit gebeten han
    auf dein Wort in dem Namen dein. So sprechen wir das Amen fein.
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inta vox
(Tenor 1)

5

Vater unser im Himmelreich
Johannes Eccard

9

13

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr,
    wie wir auch unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern.
    Zu dienen mach uns all bereit in rechter Lieb und Einigkeit.

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, wenn uns der böse Geist anficht;
    zur linken und zur rechten Hand hilf uns tun starken Widerstand
    im Glauben fest und wohlgerüst’ und durch des heilgen Geistes Trost.

8. Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös.
    Erlös uns vom ewigen Tod und tröst uns in der letzten Not.
    Bescher uns auch ein seligs End, nimm unsre Seel in deine Händ.

9. Amen, das ist: es werde wahr. Stärk unsern Glauben immerdar, 
    auf dass wir ja nicht zweifeln dran, was wir hiermit gebeten han
    auf dein Wort in dem Namen dein. So sprechen wir das Amen fein.
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Tenor
(Tenor 2)

4

Vater unser im Himmelreich
Johannes Eccard

8

12

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr,
    wie wir auch unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern.
    Zu dienen mach uns all_ bereit in rechter Lieb und Einigkeit.

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, wenn uns der böse Geist anficht;
    zur linken und zur rechten Hand hilf uns tun starken Widerstand
    im Glauben fest und wohl_ gerüst’ und durch des heilgen Geistes Trost.

8. Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös.
    Erlös uns vom ewigen Tod und tröst uns in der letzten Not.
    Bescher uns auch ein se-ligs End, nimm unsre Seel in deine Händ.

9. Amen, das ist: es werde wahr. Stärk unsern Glauben immerdar, 
    auf dass wir ja nicht zweifeln dran, was wir hiermit gebeten han
    auf dein Wort in dem Na-men dein. So sprechen wir das Amen fein.
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Bassus

5

Vater unser im Himmelreich
Johannes Eccard

9

12

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr,
    wie wir auch unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern.
    Zu dienen mach uns all bereit in rechter Lieb und Einigkeit.

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, wenn uns der böse Geist anficht;
    zur linken und zur rechten Hand hilf uns tun starken Widerstand
    im Glauben fest und wohlgerüst’ und durch des heilgen Geistes Trost.

8. Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös.
    Erlös uns vom ewigen Tod und tröst uns in der letzten Not.
    Bescher uns auch ein seligs End, nimm unsre Seel in deine Händ.

9. Amen, das ist: es werde wahr. Stärk unsern Glauben immerdar, 
    auf dass wir ja nicht zweifeln dran, was wir hiermit gebeten han
    auf dein Wort in dem Namen dein. So sprechen wir das Amen fein.
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